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Europäischer Fonds für Regionale 

Entwicklung (EFRE) 

Strukturfondsperiode 2014-2020 

(EFRE, ESF, Kohäsionsfonds)  
ca. 325 Mrd. € für die Kohäsionspolitik 

Ziel 1 

Wachstum 

Ziel 2 

Europäische 

Territoriale 

Zusammenarbeit 

(ETZ) 

INTERREG 



INTERREG 2014-2020 Fakten 

Schwerin, 01.12.2014 Gemeinsames Technisches Sekretariat 3 

 erstmalig eigene Verordnung für ETZ 

 thematische Konzentration 

 
1.  F&E, Innovation 

2.  IKT 

3.  Wettbewerbsfähigkeit von KMU 

4.  Verringerung CO2 Emission 

5.  Klimawandel und Risikoprävention 

6.  Umweltschutz 

7.  Verkehr und Infrastruktur 

8.  Beschäftigung 

9.  Soziale Integration und Armut 

10. Bildung 

11. Kapazitäten für Kooperation 

 



INTERREG 2014-2020 Fakten 
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Förderbedingungen: 

 Fördersatz: bis zu 85% 

 Lead-Partner-Prinzip 

 mind. 2 Partner (1 DE:1PL) 

 Zusammenarbeitskriterien: 
1.  gemeinsame Entwicklung und 

2.  gemeinsame Umsetzung und 

3.  gemeinsame personelle Ausstattung 

und / oder  gemeinsame Finanzierung 

 2007-2013:  > 40% der Projekte / projektów 

 > 50% der Projekte / projektów 



INTERREG V A /MV/BB/PL 

Fördergebiet 2014-2020 
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 20% Regelung 
 

 ermöglicht grenzüberschreitende 

Zusammenarbeit entlang der 

gesamten deutsch-polnischen 

Grenze und darüber hinaus, wenn: 

 

1. von Vorteil für das 

 Fördergebiet; 

2. insgesamt max. 20% 

 der Programmmittel; 

3. Verwaltung und 

 Kontrolle gesichert. 



INTERREG V A MV/BB/PL Prioritätsachsen  
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Prioritätsachse IV 
Natur und Kultur 

(TZ 6) 
 

Erhaltung und Schutz 
der Umwelt sowie 

Förderung der 
Ressourceneffizienz 

 
 

 
6.c 

Bewahrung, Schutz, 
Förderung und Entwicklung 
des Natur- und Kulturerbes 

 
6.d 

Erhaltung und 
Wiederherstellung der 

Biodiversität und des Bodens 
und Förderung von 

Ökosystemdienstleistungen, 
einschließlich über Natura 

2000, und grüne Infrastruktur 

Prioritätsachse III 
Verkehr und 

Mobilität 
(TZ 7) 

 

Förderung von 
Nachhaltigkeit im 

Verkehr und 
Beseitigung von 

Engpässen in 
wichtigen 

Netzinfrastrukturen 
 

 
 

7.b 
Ausbau der regionalen 

Mobilität durch Anbindung 
sekundärer und tertiärer 

Knotenpunkte an die TEN-
V-Infrastruktur, 

einschließlich multimodaler 
Knoten 

 

Prioritätsachse I 
Grenzübergreifende 

Kooperation  
(TZ 11) 

 

 Verbesserung der 
institutionellen 

Kapazitäten von öffent-
lichen Behörden und 

Interessenträgern und 
der effizienten 

öffentlichen 
Verwaltung 

 
11 (ETZ) 

Verbesserung der 
institutionellen Kapazitäten 

von öffentlichen Behörden und 
Interessenträgern und der 

effizienten öffentlichen 
Verwaltung durch Förderung 

der Zusammenarbeit in 
Rechts- und 

Verwaltungsfragen und der 
Zusammenarbeit zwischen 
Bürgern und Institutionen 

Prioritätsachse II 
Bildung  
(TZ 10) 

 
Investitionen in 

Bildung, Ausbildung 
und Berufsbildung für 

Kompetenzen und 
lebenslanges Lernen 

 
 
 

10 (ETZ) 
Investitionen in Bildung, 

Ausbildung, und 
Berufsbildung für 
Kompetenzen und 

lebenslanges Lernen durch 
die Entwicklung und 

Umsetzung gemeinsamer 
Programme für die 

allgemeine und berufliche 
Bildung und die 

Berufsausbildung 



Prioritätsachse I – Grenzübergreifende Kooperation 

Spezifisches Ziel 1 

Spezifisches Ziel 1  

Intensivierung der Zusammenarbeit von Institutionen  
 

Mögliche Maßnahmen 
• Maßnahmen zur Vernetzung von Akteuren, schwerpunktmäßig in den Bereichen 

Wirtschaft, Wissenschaft, Forschung, Zivil- und Katastrophenschutz, Bildung, Kultur, 

Justiz, Soziales, Umwelt, erneuerbare Energien und öffentliche 

Verwaltung/Einrichtungen 

• Kooperation und Projekte für Bürgerinnen und Bürger 

• Fortführung des Kleinprojektfonds 

• Maßnahmen zur Förderung grenzübergreifender Begegnungen 

 

EFRE-Kofinanzierung 

42.880.133 EUR 
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Prioritätsachse II – Bildung 

Spezifisches Ziel 2 

Spezifisches Ziel 2  

Erweiterung gemeinsamer Bildungs- und Ausbildungsmöglichkeiten  
 

 

Mögliche Maßnahmen 
• Frühkindliche Bildung 

• Kooperation von Kindergärten,…. 

• Schulische Bildung 
• Sprachausbildung,… 

• Berufsausbildung 
• Gemeinsame Ausbildung, … 

• Weiterbildung, Hochschulen und lebenslanges Lernen 
• Kooperation von Hochschulen, … 

EFRE-Kofinanzierung 

13.400.041 EUR 
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Prioritätsachse III – Verkehr und Mobilität 

Spezifisches Ziel 3 

Spezifisches Ziel 3  

 Beseitigung von Engpässen in der grenzübergreifend wirkenden 

Verkehrsinfrastruktur  
 

 

Mögliche Maßnahmen 
• Vorbereitung und Durchführung von Investitionen in (qualitative) Lückenschlüsse im 

grenzüberschreitenden Straßennetz  

• Maßnahmen zur Öffnung neuer bzw. Verbesserung bestehender Fährverbindungen 

• Konzepte zur Vorbereitung der oben genannten Maßnahmen 

• Planungs- und Abstimmungsprozesse zur Verbesserung bestehender und zur 

Schaffung neuer grenzüberschreitender Verkehrsverbindungen 

 

EFRE-Kofinanzierung 

26.800.083 EUR 
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Prioritätsachse IV – Natur und Kultur 

Spezifisches Ziel 4 

Spezifisches Ziel 4  

Steigerung der Erlebbarkeit des gemeinsamen Natur- und Kulturerbes 
 

 

Mögliche Maßnahmen 
• Verknüpfung von Kultur- und Naturerbestätten durch den Ausbau der touristischen 

Wegeinfrastrukturen 

• Entwicklung von Angeboten zur Vermittlung des Natur- und Kulturerbes 

• Grenzüberschreitende Informationsangebote zum gemeinsamen Natur- und Kulturerbe 

• Grenzüberschreitende Vermarktung gemeinsamer Kultur- und Naturerlebnisangebote 

• Verbesserung der Besucherlenkung 

• Inhaltliche Zusammenarbeit von Umweltbildungs- und Kultureinrichtungen zur Schaffung 

gemeinsamer Angebote 

 

EFRE-Kofinanzierung 

37.520.116 EUR 
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Prioritätsachse IV – Natur und Kultur 

Spezifisches Ziel 5 

Spezifisches Ziel 5 

Gemeinsamer Erhalt und Entwicklung der Biodiversität 
 

 

Mögliche Maßnahmen 
 grenzüberschreitende Planung und Durchführung von Maßnahmen zum Arten- und 

Biotopschutz, insbesondere zur Herstellung eines grenzüberschreitenden 

Biotopverbundes,  

 Grenzüberschreitende Maßnahmen zur Inwertsetzung von 

Ökosystemdienstleistungen, 

 

EFRE-Kofinanzierung 

5.360.017 EUR 
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Budgetverteilung in Euro 

PA EFRE Nationaler Beitrag Gesamtbetrag 

I 42.880.133 7.567.082 50.447.215 

II 13.400.041 2.364.713 15.764.754 

III 26.800.083 4.729.426 31.529.509 

IV 42.880.133 7.567.082 50.447.215 

TH 8.040.024 1.418.828 9.458.852 

Gesamt 134.000.414 23.647.131 157.647.545 
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INTERREG V A MV/BB/PL 
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Informieren Sie sich in unserem Gemeinsamen 

Sekretariat in Löcknitz 

 

oder über unsere web-site  

 

www.interreg4a.info 


